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Vegetationseinheiten
Glatthafer-Schwingelrasen; Honiggras-Ferkelkraut-Schafschwingelrasen; Kleiner Ampfer-Rotstraußgrasflur;
Sandstrohblumen-Rotstraußgrasflur; Sandstrohblumen-Schafschwingelrasen
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Auf einem sandigen, trockenen, überwiegend oligotrophen und ebenen Ackerbrache-Standort hat sich ein Sandmagerrasen ausgebildet. 90 
% des Standortes müssen als ruderalisiert bezeichnet werden. Nach den dominierenden Arten werden Glatthafer-Schwingelrasen, 
Honiggras-Ferkelkraut-Schafschwingelrasen, Kleiner Ampfer-Rotstraußgrasflur; Sandstrohblumen-Rotstraußgrasflur sowie Sandstrohblumen-
Schafschwingelrasen als Vegetationseinheiten benannt. Das Biotop liegt auf einer streifenförmigen Ackerbrache zwischen Acker (intensiv 
genutzt) und einem Kiefernwald. Es wird offensichtlich extensiv gemäht.



g

Torf, wenig gestört

Torf, degradiert

Antorf

Sand

Kies / Steine

Lehm

Ton

Halbkalk / Kalk

Schlamm / Faulschlamm

gestörter Boden

g

dystroph

oligotroph

mesotroph

eutroph

poly- / hypertroph

k

g trocken

mäßig trocken

wechselfeucht

frisch

feucht

sehr feucht

naß

offenes Wasser

quellig

Substrat
 k    g

Trophie
k    g

Wasserstufe
k    g

g

Relief
k    g

eben

wellig

kuppig

dünig

Berg / Rücken

Riedel

Flachhang <= 9°

Steilhang > 9°

Nische

Senke / Strecksenke

Kerbtal

Sohlental

Exposition
k    g

N

NO

O

SO

S

SW

W

NW

STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

g

intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

g

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

k

Umgebung
 k    g

g

g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Festuca trachyphylla

Achillea millefolium Agrostis capillaris Arrhenatherum elatius Berteroa incana
Calamagrostis epigejos Conyza canadensis Festuca ovina agg. Helichrysum arenarium
Holcus lanatus Hypericum perforatum Hypochoeris radicata Jasione montana
Rumex acetosella Senecio jacobaea

Artemisia campestris Artemisia vulgaris Dactylis glomerata Echium vulgare
Pinus sylvestris Rumex acetosa


